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Unterweisung neue Mitarbeitende 

 
 
Name: ___________________________________________________________ 
 

 
Arbeitsbeginn: ____________________________________________________ 

 
 
Abteilung:________________________________________________________ 

 
 

Erfolgt am:_______________________________________________________ 
 
 

 Anhang Brandschutz 
 Anhang Notfall 

 

Brandfall: Die/Der neue Mitarbeitende kennt den Ablauf kennt den Ablauf des hausinternen 
Brandschutzes und weiß in welches Haus/Etage er/sie zu gehen hat.  
Notfall: Die/Der neue Mitarbeitende ist mit dem Ablauf eines Notfalls bei Holsingvital vertraut 
gemacht worden. 
Arbeitsplatzbesichtigung: Die Besichtigungen des Hauses wurde mit dem Mitarbeitenden 
durchgeführt, alle Räumlichkeiten sind bekannt.    
Hygiene: Die Hygienemaßnahmen im Haus sind dem neuen Mitarbeitenden bekannt.  
Verletzung/Unfall: Dem neuen Mitarbeitenden ist der Ablauf bei eigenen Verletzungen und 
Patientenverletzungen bekannt, z.B. Sturz des Patienten.   
 

Die/Der Mitarbeitende wurde vom Abteilungsleiter unterwiesen wie sich im Brandfall, Notfall 
und Unfall zu verhalten ist.  
 

Die angehängten Dokumente habe ich sorgfältig durchgelesen und verstanden. 
 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich meine Unterweisung.  
 
Bad Holzhausen, den  

 
 

 
___________________ 
Unterschrift Mitarbeiter 
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Notfallplan 

Sobald eine Person (Patient oder Mitarbeiter) in einer akuten medizinischen Notlage 
aufgefunden wird, bitte folgender Ablauf: 

 

Im Notfall benutzen Sie immer das hauseigene Notrufsystem: 

➢ 666 Pflegedienst 
➢ 441 diensthabender Arzt 

 
Evtl. wählen Sie eine der folgenden Notrufnummern: 

➢ Polizei   0 – 110 
➢ Feuerwehr   0 – 112 
➢ Rettungsdienst/Notarzt 0 – 112 

 
Bitte halten Sie sich bei der Meldung an folgendes Schema: 

➢ Wer  meldet? 
➢ Wo   geschah es? 
➢ Was   geschah? 
➢ Wie   viele Personen sind betroffen? 
➢ Welche Art der Erkrankung/Verletzung liegt vor? 
➢ Warten auf Rückfragen! 

 
Der Mitarbeiter am Unfall/Notfallort beginnt mit lebensrettenden Maßnahmen (Sicherung, 

Lagerung, Blutstillung o.ä). 
Bitte ggfls. Türe offenlassen und eine anwesende Person in den Flur stellen, damit das 

Notarzt-Team schnell an den Ort gelangen kann! 
 

Weiterer Ablauf tagsüber: Der diensthabende Arzt informiert einen weiteren Arzt bzw. 
Arztsekretärin (z. B. 423) und eilt mit Notfallrucksack zum Notfall-Ort (Ziel ist es, in 

100 Sekunden an allen Orten der Klinik zu sein). Die Arztsekretärin informiert weitere 
Ärzte. 

Weitere Ersthelfer im Haus:  

➢ Marion Schumacher, Küche 
➢ Sandra Wollter, Service 

 
Hinweis: die Funktion des Notfallpiepers muss täglich vom diensthabenden Arzt überprüft werden. 
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Gelb = durch Telefon alamieren 
 
Rot = durch die Sirenen alamieren 
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Iris Kramer 
Helena Schütz 
Ilona v. Behren 
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1.            Alarmsammelplatz: Garten Südterrasse 

2.  Alarmsammelplatz: Dummerten Südausgang  
Im Brandfall, sollen die Patienten die nächstliegende Notfalltür nach draußen nutzen! Es ist darauf zu achten, dass die Pat. nicht durch 

das ganze Haus geschickt werden, richtig wäre: z.B. Haus Dummerten 2. Etage über die Notfalltreppe! NICHT an den Speisesälen zur 

Südterrasse vorbei. 

 

Hausmeister: Feuerwehr/Rettungswagen/Polizei navigieren  

Badehaus: mit in die Räume schauen und Pat. nach draußen begleiten  

Reinigungskräfte: schauen mit in die Patientenzimmer (die Reinigungskräfte, die die Zimmer säubern sollen in ihrer Etage jedes Zimmer mit 

kontrollieren) 

Schwestern: jeweils eine Schwester geht in, Haus vier Eichen, Haus Dummerten und Haus Wittekind (falls nur zwei Schwestern da sind, die 

ersten beiden Häuser) 

Service/Küche: begleiten die Pat. von den Speisesälen und Badehaus nach draußen zum Alarmsammelplatz (direkter Weg nach draußen, über 

die Terrassen), evtl. Regenschirme/Decken und Stühle verteilen (gegenüber der NW- Stöcker im Outdoorschrank) 

MSD: helfen Pat. nach draußen zum Alarmsammelplatz und schauen in allen Räumen in der Etage (Crollage, Blutdruckraum, Toiletten etc.) 

Psychologen und Sozialdienst: schauen bei sich in der Etage, wo Hilfe benötigt wird (auch hier in Toiletten und Räume nachschauen) 

Terminierung: Begleitung der Pat. vom MTT und Bistro zum Alarmsammelplatz  

Verwaltung: Begleitung der Pat. von Kaminecke zum Alarmsammelplatz (bitte auch auf die 3 Toiletten nach Pat. schauen)  

Rezeption: um die gehörlose Pat. kümmern und falls nötig rausgeben der Generalschlüssel 

Gärtner: Raucherhaus nachschauen und Pat. zum Alarmsammelplatz schicken  
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Ärzte: 

Dr. Schulting: Haus vier Eichen 1. Etage 

Dr. Milovanovic: Haus vier Eichen 2. Etage 

Dr. Grabein: Haus Dummerten Erdgeschoss 

Dr. Pajak: Haus Dummerten 1. Etage 

Dr. Mansour: Haus Dummerten 2. Etage 

Dr. Arnautovic: Haus Wittekind Erdgeschoss 

Dr. Graz- Golab: Haus Wittekind 1. Etage 

Dr. Janzen: Haus Wittekind 2. Etage 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  


